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Zweiter Auftrilt .

Madeleine allein.
Madeleine . Nun , da bin ich! — — Ich fange meine

theatraliſche Laufbahn mit Verkleidungsrollen an. Tartüffe
iſt verboten , und jetzt müſſen wir auf der Straße Komödie
ſpielen ! Armande ſagte mir , ich ſollte eine Sänfte nehmen ,
dreiſt am Tuileriengarten ausſteigen , wie ein Page an den
Schildwachen keck vorübergehen , die große Treppe hinauf ,
dann links und dies Briefchen an einen Herrn abgeben ,
der nicht jung , nicht alt , nicht hübſch , nicht häßlich iſt ,
einen Mann , der ſich Kammerherr Delarive nennt —

Dritter Auftritl .
Delarive . Madeleine .

Delarive . Ein Page , den ich nicht kenne —
Madeleine . Mein Herr , daß Sie nicht jung , nicht alt ,

nicht hübſch , nicht häßlich ſind , das kann ich mir ſelber
ſagen , ob Sie aber ein Mann ſind , der ſich Kammerherr
Delarive nennt —

Delarive . Hat man dich kleinen Naſeweis bei Sr . Maje —
ſtät angeſtellt , während wir in Verſailles waren ?

MRadeleine. Es tut mir leid , mein Herr , daß man dies

wahrſcheinlich getan hat , ohne Sie zu fragen . Dies Billett
ſoll Sr . Majeſtät dem König eigenhändig übergeben werden .

Delarive . Von wem ? Geiſeite . ) Seiner Impertinenz nach
zu ſchließen , ſcheint der Burſch dem älteſten Adel Frank
reichs anzugehören

Madeleine . Unterſuchen Sie den Brief nicht zu lange !
Se. Majeſtät werden die Handſchrift ſehr bald erkennen

Delarive . Wiſſen Sie nicht , daß Sie als Page keinen

Brief annehmen dürfen , deſſen Empfänger ſich nicht ge—
nannt hat ? Wie lange trägt man dieſes Kleid ? GBeiſeite. )
Ich glaube , es iſt der junge Herzog von Crillon !

Madeleine (beiſeite). Ich zittere an allen Gliedern ; aber
ich ſoll ja dreiſt und keck auftreten . Laut . ) Erſt ſeit einer
Stunde .



50 Das urbild des Tartüffe . 3. Aufzug, 4. Auftritt .

Delarive . Ohne daß Sie dem dienſttuenden Kammer
herrn vorgeſtellt ſind ? Und dieſer grobe Samt , dieſe un—
echten Treſſen —

Madeleine . Sie ſehen daraus , Herr Kammerherr , welche
Unterſchleife man ſich in der Intendantur der königlichen
Garderobe erlaubt !

Delarive . Ich höre Se . Majeſtät Fort !
Madeleine . Der Brief iſt von einer Dame , mein Herr !

Für den Fall , daß Se . Majeſtät mich als Boten der Ant —
wort zu befehlen geruhen , wart ' ich hier im Nebenzim —
mer

Delarive (drängt Madeleine zur Seite ab). Dieſe grobe Uni⸗
form ! Man möchte glauben , der Intendant borgt die
Pagenkleider aus Molidres Theatergarderobe

Madeleine ( im Abgehen) . Oder die Theatergarderobe Mo—
lidres kauft dem Intendanten die abgelegten Livreen ab.
Kennen Sie die Geſchichte von der plauderhaften Schere ?
Es war einmal eine Schere

Delarive . Scheren Sie ſich! Der König !
Madeleine (gebt ab zur Seite) .

Vierter Auftrilt .
Ludwig XIV. von innen. Lionne. Delarive .

Kudwig . Ha, ha, ha! Lionne ! Das iſt eine ſehr luſtige
Geſchichte !

Lionne . Ew. Majeſtät geruhen —

Cudwig . Sehr ungnädig zu ſein ! Kaum hat man ſich
einige Tage von Paris entfernt , ſo glaubt man in ein
Chaos zurückzukehren .

Eionne . Ich dachte im Intereſſe der Ordnung zu handeln ,
wenn ich die Aufführung eines Stückes verbot , das mehr
ein Pasquill , als ein Kunſtwerk iſt .

Cudwig . Die Polizei ſpricht von Kunſtwerken ! Sie
bleiben immer im Komiſchen !

Lionne . Sire , ich bin nicht Kenner genug , um zu ent—
ſcheiden , ob ein Werk nach den Regeln des Ariſtoteles ge—
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